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Über uns

best practice ist ein Zusammenschluss von Ex-
pert/inn/en aus unterschiedlichen Disziplinen wie Pä-
dagogik, Sozialwissenschaften, Psychologie und Wirt-
schaftswissenschaften. Unser Wissen basiert auf lang-
jähriger Forschungserfahrung der Abteilung Bildung
und Erziehung im Strukturwandel (BEST) am Institut
Arbeit und Qualifikation (IAQ) der Universität Duisburg-
Essen und der praxiserprobten Umsetzung. 

Dem Leitbild „Wissenschaft für die Praxis“ folgend,
transferieren wir innovative Ansätze aus der Forschung
in den beruflichen Alltag. Dabei folgen wir dem Grund-
satz, dass insbesondere unsere innere Einstellung ge-
genüber den Herausforderungen des beruflichen All-
tags den Lösungsweg bestimmt. Insofern stellt – neben
der fachlichen Wissensvermittlung – die Sensibi-
lisierung und Reflexion der eigenen Haltung ein zen-
trales und grundlegendes Kriterium unserer Arbeit dar. 

Nun wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Stöbern durch
unser Angebot!

Ausführliche Beschreibungen und weitere Informatio-
nen finden Sie unter:

www.bestpractice-online.de

Karin Altgeld
(Erste Vorsitzende)

Elke Katharina Klaudy
(Erste Stellvertreterin)

Beate Weiss
(Zweite Stellvertreterin)
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Informationsveranstaltung:

Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern
Die Herner Materialien für die OGS 1

Im Umgang mit auffälligem Verhalten fühlen sich viele
pädagogische Fachkräfte und Lehrkräfte auf sich allein
gestellt. Die „Herner Materialien OGS“ stellen ein
Instrument zur Früherkennung und zum Umgang mit
Verhaltensauffälligkeiten in der OGS dar, das beson-
ders in NRW in Kindertageseinrichtungen breite An-
wendung gefunden hat und für die Altersgruppe
schulpflichtiger Kinder weiter entwickelt wurde. Das Ziel
der Informationsveranstaltung besteht in einem Kurz-
überblick über die „Herner Materialien OGS“ sowie
über ihre Anwendungsmöglichkeiten.

Referentinnen: Karin Altgeld, Elke Katharina Klaudy 

Angebot 1 Termin / Ort: 
15. September 2010 / 15.00 - 17.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 01. September 2010

Preis: Euro 45,- (bzw. Euro 35,- ermäßigt
für Mitglieder der GEW-NRW unter Angabe
der Mitgliedsnummer)

Angebot 2 Termin / Ort: 
30. September 2010 / 15.00 - 17.30 Uhr
Konkret Consult Ruhr (KCR) / 
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 16. September 2010

Preis: Euro 45,- (bzw. Euro 35,- ermäßigt
für Mitglieder der GEW-NRW unter Angabe
der Mitgliedsnummer)

Zielgruppe: Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte
der OGS

Angebot 1+2
BE

TS
best practice

Wissenschaft für die Praxis
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Mitarbeitergespräche als Mittel
wertschätzender Führung

Kindertageseinrichtungen sind auf ein unterstützendes
und befähigendes „Miteinander“ angewiesen. Auf die
kommunikative „Kultur“ hat die Leitungskraft sehr star-
ke Einflussmöglichkeiten. Regelmäßige Mitarbeiterge-
spräche sind ein bedeutendes Instrument wertschät-
zender Führung. 

Dieses Seminar will Sie darin unterstützen, ihre persön-
lichen, kommunikativen Fähigkeiten zu entwickeln und
in zieldienlicher Weise zur aktiven Gestaltung wert-
schätzender Mitarbeitergespräche zu nutzen. 

Referent/in: Robert Coordes, Sabine Englert

Termin / Ort: 
16. September 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldedfrist: 02. September 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräfte und Trägervertreter/innen
von Kindertageseinrichtungen oder Beratungsstellen

Angebot 3
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Wertschätzungsorientierte Personal- und
Organisationsentwicklung

Um den steigenden Anforderungen in Kindertagesein-
richtungen gerecht zu werden, benötigen Führungs-
kräfte entsprechende Strategien. Im Rahmen des
Workshops wird ein Konzept zur wertschätzungsorien-
tierten Personal- und Organisationsentwicklung ver-
mittelt.

Wertschätzung wird dabei als Reflexion und Sensibili-
sierung von Werte-Haltungen interpretiert und zwar so-
wohl gegenüber den eigenen als auch gegenüber den
Haltungen von Mitarbeiter/inne/n. Dies ist wichtig, da
Haltungen den Garant für das Verstehen von Wider-
ständen in Organisationen und die Basis für Neuorien-
tierung darstellen.

Referent/innen: Elke Katharina Klaudy / Jochen
Schneider  (16. / 17. September 2010),
Karin Altgeld (27. / 28. Januar 2011)

Angebot 4 Termin / Ort: 
16. September 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr und 
17. September 2010 / 9.00 - 16.00 Uhr
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 02. September 2010

Preis: Euro 207,- / 2 Tage

Angebot 5 Termin / Ort: 
27. Januar 2011 / 9.00 - 16.00 Uhr und 
28. Januar 2011 / 9.00 - 13.00 Uhr
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 13. Januar 2011

Preis: Euro 180,- / 1,5 Tage

Zielgruppe: Trägervertreter/innen, Leiter/innen, stellv.
Leiter/innen und angehende Leiter/innen von Kinder-
tageseinrichtungen

Angebot 4+5
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Motivation im Team

Die Mitarbeiter/innen in Kindertageseinrichtungen müs-
sen immer freundlich und gut gelaunt sein. Im Inneren
sieht es manchmal anders aus. Über Faktoren der De-
motivation ließen sich ganze Bände füllen. Wir drehen
den Spieß um und reden und referieren lieber darüber,
was wir (noch) tun können, um uns und andere zu
motivieren. 

Dieses Seminar will Ihnen deshalb Strategien an die
Hand geben, damit Sie auch morgen noch übers Feuer
laufen können … oder nein, bleiben wir sachlich: genü-
gend Handlungsoptionen haben, um auf die Heraus-
forderungen des Alltags mit der nötigen Energie zu rea-
gieren.

Referent/in: Elke Katharina Klaudy / Thomas Risse

Termin / Ort: 
18. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr /
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen 
Anmeldefrist: 04. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräte, pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen, Mitarbeiter/innen aus
Beratungsstellen, Lehrkräfte, Trägervertreter/innen

9



MUT tut gut! Training zur (eigenen)
ErMUTigung - Encouraging

Rudolf Dreikurs hat einmal gesagt: „Das einzige, was
Menschen im Leben brauchen, ist Mut.“ Mut bedeutet,
etwas zu unternehmen, auch wenn es schwierig ist.
Was aber schwierig ist, hängt von meiner Einschätzung
der Lage und meiner Fähigkeit ab, die Dinge in den Griff
zu bekommen. Die Erfahrung zeigt, dass viele Men-
schen wichtige Beiträge zurückhalten, weil sie sie nicht
für wichtig genug erachten. Weil der Gedanke nicht
perfekt ist, spreche ich ihn nicht aus. Und deshalb
setze ich es nicht in Bewegung, weil es vermeintlich
nicht gut genug ist. Und gerade dafür brauchen wir
Mut: Dinge anzupacken, obwohl das Ergebnis nicht
sicher ist. Das steht im Mittelpunkt des Trainings: uns
selbst und andere zu ermutigen.

Referent: Thomas Risse

Termin / Ort: 
19. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr 
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 05. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräfte und pädagogische Fach-
kräfte aus Kindertageseinrichtungen, Lehrkräfte, Trä-
gervertreter/innen

Angebot 7
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Personalauswahlverfahren in
Kindertageseinrichtungen

Um steigenden pädagogischen Anforderungen und
zunehmend anspruchsvollen Konzepten gerecht wer-
den zu können, benötigen Kindertageseinrichtungen
entsprechend qualifizierte, kurz: die „richtigen“ Mitar-
beiter/innen.
Der Workshop „Personalauswahlverfahren in Kinder-
tageseinrichtungen“ will Sie dabei unterstützen, den
eigenen Weg bei der Analyse von Anforderungen und
Potenzialen zu finden und Ihnen dabei helfen, eigene
Fähigkeiten und methodische Werkzeuge zu entwick-
eln, um zu besseren diagnostischen Einschätzungen
bei der Auswahl neuer Mitarbeiter/innen zu gelangen.

Referenten: Robert Coordes, Jochen Schneider

Termin / Ort: 
21. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr /
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 07. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leiter/innen und pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen, Trägervertreter/innen

Angebot 8
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Angebot 9

Suchtprävention in der Kita:
Mediensüchte - Ursachen und Auswege

Maßloser Medienkonsum wird in Zusammenhang
gebracht mit vielfältigen Beeinträchtigungen der kind-
lichen Entwicklung. Moderne neuro-psychologische
Ansätze gehen davon aus, dass dem übermäßigen
medialen Bedürfnis, der Sucht, ein erlebter Mangel auf
der Beziehungsebene zugrunde liegt. Ziel dieses Se-
minars ist es, die Ursachen und Grundlagen medialer
Süchte darzustellen und daraus hilfreiche und nachhal-
tige Interventionsmöglichkeiten für die Alltagspraxis
abzuleiten.

Referent/in: Andrea Schumann, Robert Coordes

Termin / Ort: 
25. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 11. Oktober 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Pädagogische Mitarbeiter/innen aus
Kindertageseinrichtungen

Besonders interessant für Familienzentren
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Suchtprävention in der Kita: 
Unangemessenes Essverhalten / Stoff-
gebundene Süchte - Ursachen und
Auswege

Die Grundlagen für unangemessenes Essensverhalten
und stoffgebundene Süchte ortet moderne Forschung
besonders auf der Beziehungsebene. Im Kindergar-
tenalter bilden sich lebens- und beziehungsgestaltende
Werte, Einstellungen und Haltungen aus, die die
Selbst- und Körperwahrnehmung und damit die weite-
re Entwicklung nachhaltig beeinflussen. Kindertages-
einrichtungen kommt somit bei der Suchtprävention
eine zentrale Rolle zu. Ziel dieses Seminars ist es, die
Ursachen und Grundlagen stoffgebundener Süchte –
und hier im speziellen dem unangemessenen Essver-
halten – zu verstehen, um daraus hilfreiche und nach-
haltige Interventionsmöglichkeiten für Ihren beruflichen
Alltag in Kontakt mit Kindern und Eltern abzuleiten. 

Referent/in: Andrea Schumann, Robert Coordes

Termin / Ort: 
26. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 12. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Pädagogische Mitarbeiter/innen aus
Kindertageseinrichtungen

Besonders interessant für Familienzentren
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Die Weichen für die Zukunft stellen -
Evaluation der Angebote von
Kindertageseinrichtungen

Zurückgehende Anmeldungen, geänderte Bedarfsla-
gen von Familien, die Betreuung von Kindern unter drei
Jahren und die Re-Zertifizierung der Familienzentren
werfen die Frage auf, ob die Angebote noch zeitgemäß
sind und dem Bedarf der Familien entsprechen. 
Ein Ausgangspunkt für die Weiterentwicklung kann die
Selbstevaluation der Kindertageseinrichtungen sein,
um die bestehenden Prozesse und Angebote näher in
den Blick zu nehmen und sie bedarfsgerecht anzupas-
sen.

Referentin: Sylvia Siems

Termin / Ort: 
26. Oktober 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 12. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte
aus Tageseinrichtungen für Kinder und Trägervertreter/
innen

Besonders interessant für Familienzentren

In Kooperation mit:



„SchattenTage“ – 
das andere Führungskräfteprogramm
Lernen in Echtzeit – Lernen in der Praxis 

Um steigenden führungsbezogenen Anforderungen
gerecht werden zu können, benötigen die Leitungen
von Kindertageseinrichtungen bedarfsgerechte, pass-
genaue Lern- und Unterstützungsangebote. 
Das Programm „SchattenTage“ bietet Führungskräften
aus Kindertageseinrichtungen die Möglichkeit, metho-
disch fundiert, in „Echtzeit“ von einer erfahrenen ande-
ren Führungskraft zu lernen. Lernen erfolgt, indem auf
der Basis des ermittelten eigenen Lern- und Entwi-
cklungsbedarfs eine andere Führungskraft „live“ wäh-
rend der Arbeit begleitet und beobachtet wird. An-
schließend werden die Erfahrungen systematisch aus-
gewertet. Praktisches und intuitives Wissen einer ande-
ren Führungskraft können aufgenommen, reflektiert
und zur Entwicklung der eigenen Führungskompetenz
genutzt werden.

Referent: Jochen Schneider

Termin / Ort: 
27. Oktober und 01. Dezember  2010 /
jeweils 9.30 - 16.30 Uhr /
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
und 2 Mal ein halber Tag Hospitation in Kindertages-
einrichtungen nach individueller Absprache 
Anmeldefrist: 13. Oktober 2010

Preis: Euro 207,- / für beide Tage zusammen

Zielgruppe: Leitungskräfte aus Kindertageseinrich-
tungen

BE
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So leben Familien heute - Wie kann ich
die Ausgangslage meiner Familien kom-
petent ermitteln, um mein Angebot weiter
zu entwickeln? 

Die Kindertageseinrichtung ist zu einem zentralen Ort
der elementaren Bildung geworden. Zwar stehen die
Familien als wichtiger Bezugspunkt des Kindes immer
noch an erster Stelle, aber die Betreuung und För-
derung von Kindern findet zunehmend in öffentlicher
Verantwortung statt. Eltern erwarten ein umfassendes
Angebot der Kindertageseinrichtungen und eine best-
mögliche Förderung ihrer Kinder.
Grundlage für die Angebotsplanung ist eine Ermittlung
der Bedarfslage der Familien und eine gründliche
Analyse der vorhandenen Stärken im Team sowie des
Entwicklungsbedarfs. Um dies kompetent zu gestalten
erhalten Sie eine Einführung in die grundlegenden In-
strumente.

Referentin: Sylvia Siems

Termin / Ort: 
29. Oktober 2010 /  9.30 - 16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 15. Oktober 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kinder-
tageseinrichtungen

Besonders interessant für Familienzentren

Angebot 13
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Schulungsveranstaltung:

Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern
Die Herner Materialien für die OGS 2

Im Umgang mit auffälligem Verhalten fühlen sich viele
pädagogische Fachkräfte und Lehrkräfte auf sich allein
gestellt. Die „Herner Materialien OGS“ stellen ein
Instrument zur Früherkennung und zum Umgang mit
Verhaltensauffälligkeiten in der OGS dar, das beson-
ders in NRW in Kindertageseinrichtungen breite An-
wendung gefunden hat und für die Altersgruppe schul-
pflichtiger Kinder weiter entwickelt wurde. Das Ziel der
Schulungsveranstaltung besteht in der Vorstellung und
fallbezogenen Anwendung der „Herner Materialien“
sowie die Darstellung ihrer Anwendungsmöglichkeiten.

Referentinnen: Elke Katharina Klaudy (11.11.2010),
Karin Altgeld (23.11.2010)

Angebot 14 Termin / Ort: 
11. November 2010 / 13.30 - 17.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 28. Oktober 2010

Preis: Euro 72,- (bzw. Euro 60,- ermäßigt
für Mitglieder der GEW-NRW unter Angabe
der Mitgliedsnummer)

Angebot 15 Termin / Ort: 
23. November 2010 / 13.30 - 17.30 Uhr / 
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 28. Oktober 2010

Preis: Euro 72,- (bzw. Euro 60,- ermäßigt
für Mitglieder der GEW-NRW unter Angabe
der Mitgliedsnummer)

Zielgruppe: Lehrkräfte und pädagogische Fachkräfte
der OGS
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Wertschätzende Kommunikation im Team

Wäre es nicht schön, wenn Sie von sich selber sagen
könnten, dass Sie ein Kommunikationsprofi sind? Wir
unterschätzen oft, wie stark wir es selber in der Hand
haben, durch die Art unserer Kommunikation im Team
Einfluss zu nehmen und so zum Gelingen oder Schei-
tern beitragen. Denn es ist keinesfalls Zufall oder nur
von unserer Tagesform abhängig, ob Gespräche zu gu-
ten Ergebnissen und stimmigen, belastbaren Be-
ziehungen oder zu Abkehr und „frostiger“ Gleichgültig-
keit und Rückzug führen. 
Dieses Seminar will Sie dabei unterstützen, die kom-
munikativen Kompetenzen zu entwickeln, die Sie ihre
Arbeit in ihrem KiTa-Team exzellent ausführen lassen.

Referent/in: Karin Altgeld, Jochen Schneider

Termin / Ort: 
15. November 2010 / 9.00 -16.30 Uhr /
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 02. November 2010

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte,
Mitarbeiter/-innen von Beratungsstellen,
Lehrkräfte
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Früherkennung und Umgang mit auffälligem
Verhalten in Kindertageseinrichtungen: 
Die Herner Materialien

Wenn es um Verhaltensauffälligkeiten bei Kindern in
Kindertageseinrichtungen geht, fühlen sich viele Fach-
kräfte auf sich allein gestellt. Die „Herner Materialien“
stellen ein erprobtes Verfahren zur Unterstützung päda-
gogischer Mitarbeiter/innen bei der Früherkennung und
im Umgang mit verhaltensauffälligen Kindern und ihren
Familien dar. Die Vorstellung der Materialien, die Erpro-
bung ihrer Anwendung sind ebenso Bestandteil der
Tagesveranstaltung wie ergänzende Hinweise zur
Zusammenarbeit mit Eltern und unterstützenden
Diensten.

Referentinnen: Karin Altgeld ( 25.01.2011),
Elke Katharina Klaudy (16.11.2010)

Angebot 17 Termin / Ort: 
16. November 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Essen 
Anmeldefrist: 02. November 2010

Preis: Euro 108,-

Angebot 18 Termin / Ort: 
25. Januar 2011 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Essen 
Anmeldefrist: 11. Januar 2011

Preis: Euro 108,-

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen

Besonders interessant für Familienzentren



Angebot 19

20

BE
TS

best practice
Wissenschaft für die Praxis

In Kooperation mit:

Kollegiale Beratungsgruppe

Durch systematische Reflexions- und Supervisions-
werkzeuge werden wir gemeinsam Antworten auf
Herausforderungen des Alltags suchen. Dabei können
die Themen sehr vielfältig sein: Ob das der Aufbau
eines Familienzentrums ist, eine Strategie zu entwi-
ckeln, um schwierige Gespräche zu meistern oder ein-
fach besser mit den Kolleg/inne/n zu kommunizieren.
Es werden entsprechende Werkzeuge zur Entwicklung
von Lösungsstrategien vorgestellt und anschließend
am konkreten Praxisbeispiel von Ihnen getestet. 

Referentin: Karin Altgeld

Termin / Ort: 
16. November 2010 und 13. Januar 2011 / 
13.30 - 16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen/ Campus Duisburg
Anmeldefrist: 02. November 2010

Preis: Euro 207,- / für beide Tage zusammen

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte,
Fachberatungen, Sozialarbeiter/innen, Lehrer/innen,
interessierte Menschen

Besonders interessant für
Familienzentren



Besonders begabt!  
Schon reif für die Schule?

Gerade bei besonders begabten Kindern im Elemen-
tarbereich stellt sich oft die Frage einer vorzeitigen Ein-
schulung und wie dieser Übergang kompetent gestal-
tet werden kann. Hier wird es notwendig, dass Eltern,
pädagogische Fachkräfte und die Lehrkräfte der
Grundschule konstruktiv zusammenarbeiten. 
Dieses Seminar wird der Fragestellung nachgehen,
welche Überlegungen in dem Zusammenhang grundle-
gend sind, um den Übergang von besonders begabten
Kindern aus der Tageseinrichtung in die Grundschule
positiv zu gestalten.

Referentin: Sylvia Siems

Termin / Ort: 
25. November 2010 / 9.30-16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 11. November 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kinder-
tageseinrichtungen

BE
TS
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Wertschätzende Elterngespräche führen 

Kindertageseinrichtungen sind darauf angewiesen,
Eltern wertschätzend in ihre Arbeit einzubinden. Kom-
munikation und besonders das Mittel „Elterngespräch“
sind zentral, um pädagogische Ansprüche zu vermit-
teln, zu motivieren oder auch in wertschätzender Weise
Grenzen zu setzen, kurz: um eine kooperative und trag-
fähige Eltern-Beziehung zu etablieren. 
Dieses Seminar will Sie darin unterstützen, Ihre persön-
lichen, kommunikativen Fähigkeiten im Elternkontakt zu
entwickeln und in zieldienlicher Weise zur aktiven Ge-
staltung wertschätzender Elterngespräche zu nutzen.

Referentin: Karin Altgeld

Termin / Ort: 
25. November 2010 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Konkret Consult Ruhr (KCR) /
Wissenschaftspark Gelsenkirchen
Anmeldefrist: 11. November 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen, Mitarbeiter/innen von
Beratungsstellen, Lehrkräfte
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Ein Kessel Buntes – Interkulturelle Vielfalt
in Kindertageseinrichtungen gestalten

Mit Blick auf die zunehmende kulturelle Vielfalt unserer
Gesellschaft, spielt für Kindertageseinrichtungen die
Zusammenarbeit mit Kindern und Familien mit Migra-
tionserfahrungen und unterschiedlichen kulturellen
Werteorientierungen eine immer größere Rolle. Dieses
Seminar will Sie dazu befähigen, sich konstruktiv mit
kulturellen Unterschieden auseinander zu setzen und
interkulturelle Interaktionssituationen erfolgreich zu
gestalten, damit die Integration aller Familien in die Ar-
beit der Einrichtung gelingt.

Referent/in: Karin Altgeld, Tim Krüger

Termin / Ort: 
09. Dezember 2010 / 9.30-16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 25. November 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Leitungskräfte, pädagogische Fachkräfte
aus Kindertageseinrichtungen, Mitarbeiter/innen von
Beratungsstellen, Lehrkräfte

Besonders interessant für Familienzentren

BE
TS

Angebot 22

23



Übergänge gemeinsam gestalten!
Übergangsmanagement von der Kinder-
tageseinrichtung in die Grundschule 

Vor dem Hintergrund des Entwurfs „Grundsätze zur
Bildungsförderung für Kinder von 0 bis 10 Jahren in
Kindertageseinrichtungen und Schulen im Primar-
bereich in Nordrhein-Westfalen“ rückt die erfolgreiche
Gestaltung des Übergangs von der Kindertagesein-
richtung in die Grundschule wieder einmal mehr in den
Blickpunkt der Gestaltungsanforderungen für pädago-
gische Fachkräfte und Lehrkräfte. Obwohl hinreichend
bekannt ist, dass sich der erfolgreiche Übergang von
der Kindertageseinrichtung in die Grundschule positiv
auf alle nachfolgenden Bildungs- und Berufsübergänge
im Leben eines Menschen auswirkt, zeigt die Koope-
rationspraxis häufig, dass unterschiedliche strukturelle
Voraussetzungen und pädagogische Konzepte diesen
Übergang zu einer Herausforderung werden lassen.
Innerhalb der Tagesveranstaltung werden Wege und
Möglichkeiten vorgestellt den daraus entstehenden
Problemen vorzubeugen. 

Referentin: Elke Katharina Klaudy

Termin / Ort: 
09. Dezember 2010 / 9.30 - 16.00 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 25. November 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kinder-
tageseinrichtungen, Lehrkräfte, Mitarbeiter/innen aus
Fachberatungsstellen
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Elternbeteiligung: Auch für Väter!
Ein Evaluationsinstrument, um die
Beteiligung der Väter in Kindertagesein-
richtungen zu fördern und zu stärken.

Die Beteiligung von Vätern an der Erziehung ihrer
Kinder hat beträchtliche Vorteile für das Kind, den Vater,
die Mutter und auch den Ablauf der Aktivitäten in Kin-
dertageseinrichtungen. Obwohl das pädagogische
Fachpersonal von der Wichtigkeit einer aktiven Einbin-
dung von Vätern in den Alltag der Kindertageseinrich-
tung überzeugt ist, werden bei der Ansprache von
Eltern überwiegend Mütter erreicht. Ein Instrument zur
Selbstevaluation der Universität Gent (Belgien) dient
dazu, die Eltern- und speziell Väterbeteiligung, als Aus-
gangspunkt für Planungsprozesse zur Intensivierung
der Elternbeteiligung, transparent zu machen.

Referentin: Elke Katharina Klaudy

Termin / Ort: 
12. Januar 2011 / 9.30-16.30 Uhr /
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 29. Dezember 2010

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Leitungskräfte und pädagogische Mitar-
beiter/innen aus Kindertageseinrichtungen

Besonders interessant für Familienzentren



Potentiale entfalten - 
Integrative Förderung von besonders
begabten Kindern im Elementarbereich 

…Tanja hat mir heute wieder ein "Loch in den Bauch"
gefragt ... Peter kann schon einen Text aus dem
Bilderbuch lesen…

Diese Kinder fallen uns auf, weil sie besonders wissbe-
gierig sind. Sie stellen uns viele Fragen oder scheinen
ihren gleichaltrigen Freunden gegenüber schon weit
voraus zu sein. Andere Kinder wecken unsere
Aufmerksamkeit durch ihren ausgeprägten Sinn für
Musik oder sind besonders kreativ. Mit dieser
Fortbildung werden Sie Grundlagen und Anregungen
erhalten, wie Sie in Ihrer Kindertageseinrichtung auf
besonders begabte Kinder eingehen und sie integrativ
fördern können. 

Referentin: Sylvia Siems

Termin / Ort: 
20. Januar 2011 / 9.30 - 16.30 Uhr / 
Universität Duisburg-Essen / Campus Duisburg
Anmeldefrist: 07. Januar 2011

Preis: Euro 108,- 

Zielgruppe: Leitungskräfte und pädagogische Fach-
kräfte aus Kindertageseinrichtungen
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